
Fördergemeinschaft regionaler Streuobstbau Bergstraße-Odenwald-Kraichgau e.V Bankverbindung 
Geschäftsstelle  Ansprechpartnerin Brigitta Schilk Sparkasse Rhein-Neckar-Nord BIC MANSDE66XXX  
Wilhelmstr. 5  69509 Mörlenbach IBAN DE02 6705 0505 0033 2232 42 

Tel. 06209-7979 780  Fax 06209 7988 86  gs@foeg-streuobstwiesen.de  www.foeg-streuobstwiesen.de 

 
 

 

Pflanzengerecht Obstbäume schneiden  
- Aufbaumodul Schnittkurs von Altbäumen  

Die heutige Situation auf den Streuobstwiesen ist, dass wir viele zugewachsene, vergreiste Altbäume 
vorfinden, die dringend einen Sanierungsschnitt benötigen. Auch die vitalen Bäume im Ertragsstadium 
brauchen einen Pflegeschnitt.  
Aufbauend auf das Basismodul führt der Fachwart Obst und Garten Christoph Schnetter vor, wie 
ausgehend vom Zustand des jeweiligen Baumes sich das Ziel und die Art des Eingriffs sowie die 
Schnittführung ableiten. Der Blick richtet sich zunächst auf die Statik, Vitalität und auch die Nutzbarkeit 
(Baumansprache). Auch das Schneiden mit der Gurtseilklettertechnik in hohen Bäumen ist zu sehen. 
Mittels der Baumansprache werden die Beteiligten in Kleingruppen selbst ein, zwei Bäume schneiden 
und das Prinzip der Baumansprache üben: Was ist mit dem Baum los? Was will ich erreichen und 
welche Schnitte folgen daraus? Dann wird in Abstimmung mit den Gruppenmitgliedern der Baum 
geschnitten. 
Abschließend werden in einem warmen Raum gemeinsam offene Fragen besprochen und das Schneiden 
der Altbäume reflektiert. 
- Die eintägige Veranstaltung findet auf eigene Verantwortung statt.  
 

Inhalte 
Praxis – Schnitt von Altbäumen 
(Sanierungsschnitt, Pflegeschnitt),  
Arbeiten mittels der Baumansprache 
Theorie – konkrete Fragen zum Baumschnitt, 
Reflexion des Schneidens 

Kurstermine  
Freitag, 17. März, Montag, 20. März 
Bei Bedarf gibt es weitere Termine  
mind. 8 Personen, maximal 12 Personen 

Dauer des Kurses 
von 9 bis 16 Uhr 
vier Stunden Baumschnitt – Mittagspause -  
zwei Stunden Theorie, Praxisfragen 
Das Mittagessen ist individuell mitzubringen – 
Mittagspause ca. eine Stunde 

Voraussetzung - Kurskosten  
Voraussetzung ist das absolvierte Basismodul. 
Kurskosten pro Person 45 Euro  
für FÖG-Mitglieder 39 Euro 

Mitzubringen 
Sofern vorhanden sind folgende Gerätschaften 
für den praktischen Teil mitzubringen: 

 Handschuhe 
 Hand-Baumsägen und Teleskopsägen 
 Rebscheren und Teleskop-Baumscheren 

Treffpunkt 
Mörlenbach-Bonsweiher, 
Dorfgemeinschaftshaus, Laudenbacher Straße 2 
Praxisort 500 Meter weit entfernt auf der 
Streuobstwiese Späth mit vielen Altbäumen 

Anmeldung - Überweisung 
Bitte melden Sie sich spätetens sieben Tagen 
vor Kursbeginn schriftlich und formlos per  
per e-mail anmeldung@foeg-streuobstwiesen.de an.  
Bitte überweisen Sie bitte die Kursgebühr 
mind. zwei Tage vor Kursbeginn an die 
Bankverbindung mit dem Stichwort  
Aufbau-Schnittkurs. 
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